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Paturfdjönljeiten turbeln mill. Ptontag bett 9. Auguft fanb bie erfte
Porführung oor gelabenen (Säften ftott. — Sie beutfdje Peicijsregierung
bat ben Kampf gegen ben gilmfchulfchminbel aufgenommen unb für btefe
Unternehmen bte Kongeffionspfïïcht eingeführt. Dbmohl mir oon foldjen
Peamtenmafjnahmen nicht niel erroarten, ift biefe Perorbnung boct) ge=

eignet, bie gröbften StRi^ftänbe gu begeben unb bie öffentliche Aufmerf=
famteit auf fie gu tenfen.

An ^anfi. ©unnar Solnaes ift aud) Sd)aufpieler. ©r ift bei ber
Porbiff=gilm ©o. in Kopenhagen, mo auch fein ftänbiger Aufenthalt ift.
©unnar Sotnaes mar einige .geit in Perlin auf einer ©aftfpielreife. ©in
neuer ÜEolnaes=gilm in gmei leiten, „Prometheus" betitelt, gelangt oor=
ausfidjttid) im ^erbft gur ©rftaufführung. Klara SSieth ift feine Partnerin,
galls Sie uns 3bre Abreffe angeben, laffen mir Shnen gerne eine längere
Pefdjreibung über ©unnar Sotnaes gur Surd)fid)t nnb nachherigen Püd=
fenbung gugehen.

An Annelieje. SBalbemar Pfplanber ift mirtlich tot, maufetot. Saran
bürfen Sie nicfjt gmeifeln. ©r ftarb als gunggefelle in Kopenhagen an
ben golgen eines burd) berufliche Überanftrengung oerurfachten Unfalles.
Über Pklbemar Pfptanber gibt es eine, tefensmerte ^Biographie, bie fein
ßeben unb fünftterifd)es SBirten in eingehenber SBeife mürbigt. Sas reich
illuftrierte Pud) enthält oiele ©ingetheiten. ©s tann gitm Preife oon 8 gr.
butch uns begogen merben.

An Itapfgaffe. fyenm) Porten, Ptej3ter=gilmgefellfd)aft, Perlin=Sem=
pelhof, Dberlanöftrafje Ar. 27—28. Sie Abreffe genügt.

An Stffot I. Sern Anbra ift in Amerifa aufgemadjfen. Sie betrat
fdjon in ihrem eierten Attersjahre bie Pütjne; fiebenjährig fpiette fie fdjon
eine Hauptrolle. 31)" Ptutter mar eine gefeierte Künftterin ber amerifa=
nifd)en Opernbühnen. 1914 tarn gern Anbra über ßonbon unb Paris nad)
Perlin, mo fie rafch marme Aufnahme fanb. Kürglich h°t fie ih" Hetmat=
tanb Amerifa einen Pefud) ab.geftattet, bas fie mit oieten ©bren empfing.
Sie fchreibt bie gilme meiftens fetbft unb nimmt auch lebhaften Anteil
an beren Pegie.

An gihnfteunb. 2er „Pebetfpalter" hat aud) fdjon Pernünftigeres
gefchrieben. Pielleid)t betehrt er fid) noch- ©ruft!

An Piffot II. Sie Abreffe non Ptarp Pidforb lautet: Pobert Prunton
Stubio, 5311, SPelrofe Aoenue, ßos Angeles (Kalifornien). Sie hat fid)
fûrglid) Souglas gairbant oerheiratet.

Brlefkaften,
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Naturschönheiten kurbeln will. Montag den 9. August fand die erste

Vorführung vor geladenen Gästen statt. Die deutsche Reichsregierung
hat den Kamps gegen den Filmschulschwindel aufgenommen und für diese

Unternehmen die Konzessionspfücht eingeführt. Obwohl wir von solchen

Beamtenmaßnahmen nicht viel erwarten, ist diese Verordnung doch

geeignet, die gröbsten Mißstände zu beheben und die öffentliche Aufmerksamkeit

aus sie zu lenken.

An Hansi. Gunnar Tolnaes ist auch Schauspieler. Er ist bei der
Nordisk-Film Co. in Kopenhagen, wo auch sein ständiger Ausenthalt ist.
Gunnar Tolnaes war einige Zeit in Berlin auf einer Gastspielreise. Ein
neuer Tolnaes-Film in zwei Teilen, „Prometheus" betitelt, gelangt
voraussichtlich im Herbst zur Erstaufführung. Klara Wieth ist seine Partnerin.
Falls Sie uns Ihre Adresse angeben, lassen wir Ihnen gerne eine längere
Beschreibung über Gunnar Tolnaes zur Durchsicht und nachherigen
Rücksendung zugehen.

An Anneliese. Waldemar Psylander ist wirklich tot, mausetot. Daran
dürfen Sie nicht zweifeln. Er starb als Junggeselle in Kopenhagen an
den Folgen eines durch berufliche Überanstrengung verursachten Unfalles.
Über Waldemar Psylander gibt es eine lesenswerte Biographie, die sein
Leben und künstlerisches Wirken in eingehender Weise würdigt. Das reich
illustrierte Buch enthält viele Einzelheiten. Es kann zum Preise von 3 Fr.
durch uns bezogen werden.

An Napfgasse. Henny Porten, Meßter-Filmgesellschaft, Berlin-Tem-
pelhof, Oberlandstraße Nr. 27—28. Die Adresse genügt.

An Viktor I. Fern Andra ist in Amerika aufgewachsen. Sie betrat
schon in ihrem vierten Altersjahre die Bühne; siebenjährig spielte sie schon
eine Hauptrolle. Ihre Mutter war eine gefeierte Künstlerin der amerikanischen

Opernbühnen. 1914 kam Fern Andra über London und Paris nach
Berlin, wo sie rasch warme Aufnahme fand. Kürzlich hat sie ihrem Heimatland

Amerika einen Besuch abgestattet, das sie mit vielen Ehren empfing.
Sie schreibt die Filme meistens selbst und nimmt auch lebhaften Anteil
an deren Regie.

An Ailmfreund. Der „Nebelspalter" hat auch schon Vernünftigeres
geschrieben. Vielleicht bekehrt er sich noch. Gruß!

An Viktor II. Die Adresse von Mary Pickford lautet: Robert Brunton
Studio, 5311, Melrose Avenue, Los Angeles (Kalifornien). Sie hat sich

kürzlich mit Douglas Fairbank verheiratet.

Briefkasten.
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